
Inhaltsverzeichnis 3 

Inhaltsverzeichnis 

Überschrift Vorwort .................................................................................................................................................... 4 

1 Überschrift 1 ............................................................................................................................................. 5 
1.1 Überschrift 2 .......................................................................................................................................................................................... 5 
1.1.1 Überschrift 3 .......................................................................................................................................................................................... 5 
1.1.1.1 Überschrift 4 .......................................................................................................................................................................................... 5 
1.2 Überschrift 2 .......................................................................................................................................................................................... 5 
1.2.1 Überschrift 3 .......................................................................................................................................................................................... 5 

2 Textformate .............................................................................................................................................. 6 

3 Listenformate ............................................................................................................................................ 8 
3.1 Aufzählung ............................................................................................................................................................................................. 8 
3.2 Numerische Listen .............................................................................................................................................................................. 8 

4 Linienrahmen und Rasterflächen ......................................................................................................... 10 
4.1 Formatvorlage Linienrahmen und Rasterfläche .................................................................................................................. 10 
4.2 Linienrahmen Form mit Tabellenzelle ..................................................................................................................................... 11 
4.3 Rasterfläche Form mit Tabellenzelle ........................................................................................................................................ 12 

5 Bilder und Tabellen ............................................................................................................................... 13 

Glossar  ................................................................................................................................................................. 14 

Abkürzungsverzeichnis ............................................................................................................................................ 15 

Abbildungsverzeichnis ............................................................................................................................................. 16 

Tabellenverzeichnis .................................................................................................................................................. 17 

Index  ................................................................................................................................................................. 18 
 
 
 
 
 



Überschrift Vorwort 4 

Überschrift Vorwort 

Die Alpen sind das höchste Hochgebirge in Mittel- und Südeuropa und erstrecken 
sich in einem 1200 Kilometer langen und zwischen 150 und 250 Kilometer breiten 
Bogen vom Ligurischen Meer bis zum Pannonischen Becken. 

Überschrift Sinneinheit 

Die gesamte Alpenregion nimmt eine Fläche von etwa 200.000 Quadratkilometern 
ein. Sie dehnt sich etwa 750 km von West nach Ost und ca. 400 km von Süd nach 
Nord aus und wird vom Rhonetal, dem Schweizer Mittelland, dem Oberlauf der 
Donau, der Kleinen ungarischen Tiefebene, der Po-Ebene und dem Golf von Ge-
nua umgrenzt. 

Überschrift Textgruppe 
Der Alpenbogen schließt im Südwesten am Golf von Genua an den Apennin an, 
umfasst die Po-Ebene, verzweigt sich zum französischen und Schweizer Jura und 
endet fächerförmig im Osten vor dem westpannonischen Berg- und Hügelland. Im 
Nordosten an der Donau bei Wien sind die Alpen durch das Wiener Becken von 
den geologisch verwandten Karpaten getrennt, im Südosten gehen sie in das stark 
verkarstete Dinarische Gebirge über. Im Norden fallen die Alpen allmählich zum 
österreichischen und deutschen Alpenvorland ab. Im Süden ist der Abfall zur Po-
Ebene steiler. Der Gebirgszug, zu dem die Alpen gehören, erstreckt sich vom afri-
kanischen Atlas bis nach Südostasien. 
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1 Überschrift 1 

Die Alpen sind das höchste Hochgebirge in Mittel- und Südeuropa und erstrecken 
sich in einem 1200 Kilometer langen und zwischen 150 und 250 Kilometer breiten 
Bogen vom Ligurischen Meer bis zum Pannonischen Becken. 

1.1 Überschrift 2 

Die gesamte Alpenregion nimmt eine Fläche von etwa 200.000 Quadratkilometern 
ein. Sie dehnt sich etwa 750 km von West nach Ost und ca. 400 km von Süd nach 
Nord aus und wird vom Rhonetal, dem Schweizer Mittelland, dem Oberlauf der 
Donau, der Kleinen ungarischen Tiefebene, der Po-Ebene und dem Golf von Ge-
nua umgrenzt. 

1.1.1 Überschrift 3 

Der Alpenbogen schließt im Südwesten am Golf von Genua an den Apennin an, 
umfasst die Po-Ebene, verzweigt sich zum französischen und Schweizer Jura und 
endet fächerförmig im Osten vor dem westpannonischen Berg- und Hügelland. Im 
Nordosten an der Donau bei Wien sind die Alpen durch das Wiener Becken von 
den geologisch verwandten Karpaten getrennt, im Südosten gehen sie in das stark 
verkarstete Dinarische Gebirge über.  

1.1.1.1 Überschrift 4 

Im Norden fallen die Alpen allmählich zum österreichischen und deutschen Alpen-
vorland ab. Im Süden ist der Abfall zur Po-Ebene steiler. Der Gebirgszug, zu dem 
die Alpen gehören, erstreckt sich vom afrikanischen Atlas bis nach Südostasien. 

1.2 Überschrift 2 

Die Gipfelhöhen in den westlichen Gebirgsstöcken liegen meist zwischen 3000 
und 4300 Meter über dem Meeresspiegel, in den Ostalpen sind die Berge etwas 
niedriger. Der höchste Gipfel der Alpen ist der Mont Blanc mit 4807 Metern. 128 
Berge der Alpen sind Viertausender, etliche Berge mehr oder weniger verglet-
schert. Die Alpen sind in zahlreiche Gebirgsgruppen und -ketten gegliedert. 

1.2.1 Überschrift 3 

Die Alpen bilden eine wichtige Klima- und Wasserscheide. Sie trennen den zentra-
len Mittelmeerraum mit dem Etesienklima vom atlantisch beeinflussten nördlichen 
Mitteleuropa und stehen am Ostrand unter kontinentalem Einfluss. Auch die Ent-
wässerung folgt diesen Großrichtungen zu Mittelmeer, Nordsee und Schwarzem 
Meer. 
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2 Textformate 

LE Text 
Die Alpen sind das höchste Hochgebirge in Mittel- und Südeuropa und erstrecken 
sich in einem 1200 Kilometer langen und zwischen 150 und 250 Kilometer breiten 
Bogen vom Ligurischen Meer bis zum Pannonischen Becken. 

LE Text eingezogen 
Die gesamte Alpenregion nimmt eine Fläche von etwa 200.000 Quadratkilo-
metern ein. Sie dehnt sich etwa 750 km von West nach Ost und ca. 400 km 
von Süd nach Nord aus und wird vom Rhonetal, dem Schweizer Mittelland, 
dem Oberlauf der Donau, der Kleinen ungarischen Tiefebene, der Po-Ebene 
und dem Golf von Genua umgrenzt. 

LE Text Definition 
Der Alpenbogen schließt im Südwesten am Golf von Genua an den Apennin an, 
umfasst die Po-Ebene, verzweigt sich zum französischen und Schweizer Jura 
und endet fächerförmig im Osten vor dem westpannonischen Berg- und Hügel-
land. Im Nordosten an der Donau bei Wien sind die Alpen durch das Wiener Be-
cken von den geologisch verwandten Karpaten getrennt, im Südosten gehen sie 
in das stark verkarstete Dinarische Gebirge über.  

 
Im Norden fallen die Alpen allmählich zum österreichischen und deutschen Alpen-
vorland ab. Im Süden ist der Abfall zur Po-Ebene steiler. Der Gebirgszug, zu dem 
die Alpen gehören, erstreckt sich vom afrikanischen Atlas bis nach Südostasien. 

LE Text hängend klein 
Die Gipfelhöhen in den westlichen Gebirgsstöcken liegen meist zwischen 3000 

und 4300 Meter über dem Meeresspiegel, in den Ostalpen sind die Berge et-
was niedriger.  

Der höchste Gipfel der Alpen ist der Mont Blanc mit 4807 Metern.  
128 Berge der Alpen sind Viertausender, etliche Berge mehr oder weniger ver-

gletschert. Die Alpen sind in zahlreiche Gebirgsgruppen und -ketten geglie-
dert. 

 
Die Alpen bilden eine wichtige Klima- und Wasserscheide. Sie trennen den zentra-
len Mittelmeerraum mit dem Etesienklima vom atlantisch beeinflussten nördlichen 
Mitteleuropa und stehen am Ostrand unter kontinentalem Einfluss. Auch die Ent-
wässerung folgt diesen Großrichtungen zu Mittelmeer, Nordsee und Schwarzem 
Meer. 
  

LE Text Marginalie 



2 Textformate 7 

LE Text hängend groß 
Gebiete  der acht Alpenstaaten Frankreich, Monaco, Italien, Schweiz, Liechten-

stein, Deutschland, Österreich und Slowenien. Er bildet den  
Lebensraum von 13 Millionen Menschen und genießt europäische Bedeutung 

als Erholungsraum. 
Ungarn  hat Anteile an Mittelgebirgen, die zu den Alpen gezählt werden, bei-

spielsweise an Günser und Ödenburger Gebirge, wird in der Regel je-
doch nicht zum Alpenraum gezählt.  

Alpentäler  und -pässe auch wichtige transeuropäische Verkehrsverbindungen 
dar.  

 
Die Alpen sind das höchste Hochgebirge in Mittel- und Südeuropa und erstrecken 
sich in einem 1200 Kilometer langen und zwischen 150 und 250 Kilometer breiten 
Bogen vom Ligurischen Meer bis zum Pannonischen Becken. 
 
LE Text Formel x µ

σ
−  Gl. 1 

 
Die gesamte Alpenregion nimmt eine Fläche von etwa 200.000 Quadratkilometern 
ein. Sie dehnt sich etwa 750 km von West nach Ost und ca. 400 km von Süd nach 
Nord aus und wird vom Rhonetal, dem Schweizer Mittelland, dem Oberlauf der 
Donau, der Kleinen ungarischen Tiefebene, der Po-Ebene und dem Golf von Ge-
nua umgrenzt. 

LE Text Coding 
<style> 

    topnavmain_pro {background-color:#282A35;color:#fff;} 

    body.darkpagetheme .topnavmain_pro {background-color:#fff;color:#000;} 

    @media screen and (max-width: 1160px) {ws-hide-1160 {display: none !important;}} 

</style> 
 
Der Alpenbogen schließt im Südwesten am Golf von Genua an den Apennin an, 
umfasst die Po-Ebene, verzweigt sich zum französischen und Schweizer Jura und 
endet fächerförmig im Osten vor dem westpannonischen Berg- und Hügelland. Im 
Nordosten an der Donau bei Wien sind die Alpen durch das Wiener Becken von 
den geologisch verwandten Karpaten getrennt, im Südosten gehen sie in das stark 
verkarstete Dinarische Gebirge über.  
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3 Listenformate 

3.1 Aufzählung 

• Die Schwimmblase reicht nach hinten bis zum Parhypurale.  
• Rückenflosse 

• Bauchflosse 
 
– Die Schwimmblase reicht nach hinten bis zum Parhypurale.  

– Rückenflosse 
– Bauchflosse 

3.2 Numerische Listen 

1. Das Blut, das im Labyrinthorgan  
2. Sauerstoff angereichert wurde, wird nicht  
3. Aorta dorsalis, sondern  
4. Vena cardinalis anterior zugeführt, gelangt also bald zum  
 
1) Das Blut, das im Labyrinthorgan  
2) Sauerstoff angereichert wurde, wird nicht  
3) Aorta dorsalis, sondern  
4) Vena cardinalis anterior zugeführt, gelangt also bald zum  

 
(1) Herzen (und von da in den gesamten Körper) 
(2) Das Blut, das im Labyrinthorgan  
(3) Sauerstoff angereichert wurde, wird nicht  
(4) Aorta dorsalis, sondern  

 
a. Vena cardinalis anterior zugeführt, gelangt also bald zum  
b. Herzen (und von da in den gesamten Körper) 
c. Das Blut, das im Labyrinthorgan  
d. Sauerstoff angereichert wurde, wird nicht  
 
a) Aorta dorsalis, sondern  
b) Vena cardinalis anterior zugeführt, gelangt also bald zum  
c) Das Blut, das im Labyrinthorgan  
d) Sauerstoff angereichert wurde, wird nicht  

 
(a) Aorta dorsalis, sondern  
(b) Vena cardinalis anterior zugeführt, gelangt also bald zum  
(c) Das Blut, das im Labyrinthorgan  
(d) Sauerstoff angereichert wurde, wird nicht  
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i Aorta dorsalis, sondern  
ii Vena cardinalis anterior zugeführt, gelangt also bald zum  
iii Das Blut, das im Labyrinthorgan  
iv Sauerstoff angereichert wurde, wird nicht  
 
I Aorta dorsalis, sondern  
II Vena cardinalis anterior zugeführt, gelangt also bald zum  
III Das Blut, das im Labyrinthorgan  
IV Sauerstoff angereichert wurde, wird nicht  
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4 Linienrahmen und Rasterflächen 

4.1 Formatvorlage Linienrahmen und Rasterfläche 

Die Alpen  
sind das höchste Hochgebirge in Mittel- und Südeuropa und erstrecken sich 
in einem 1200 Kilometer langen und zwischen 150 und 250 Kilometer breiten 
Bogen vom Ligurischen Meer bis zum Pannonischen Becken. 

– Die Alpenregion nimmt eine Fläche von 200.000 Quadratkilometern ein.  
– 750 km von West nach Ost und ca. 400 km von Süd nach Nord. 

Der Alpenbogen schließt im Südwesten am Golf von Genua an den Apennin 
an, umfasst die Po-Ebene.  
1. Im Nordosten bei Wien sind die Alpen durch das Wiener Becken getrennt,  
2. im Südosten gehen sie in das stark verkarstete Dinarische Gebirge über.  

Die Alpen  
sind das höchste Hochgebirge in Mittel- und Südeuropa und erstrecken sich 
in einem 1200 Kilometer langen und zwischen 150 und 250 Kilometer breiten 
Bogen vom Ligurischen Meer bis zum Pannonischen Becken. 

– Die Alpenregion nimmt eine Fläche von 200.000 Quadratkilometern ein.  
– 750 km von West nach Ost und ca. 400 km von Süd nach Nord. 

Der Alpenbogen schließt im Südwesten am Golf von Genua an den Apennin 
an, umfasst die Po-Eben. 
1. Im Nordosten bei Wien sind die Alpen durch das Wiener Becken getrennt,  
2. im Südosten gehen sie in das stark verkarstete Dinarische Gebirge über.  
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4.2 Linienrahmen Form mit Tabellenzelle  

Überschrift Sinneinheit 

Ich könnte jetzt nicht zeichnen, nicht einen Strich, und bin nie ein größerer 
Maler gewesen als in diesen Augenblicken. Wenn das liebe Tal um mich 
dampft, und die hohe Sonne an der Oberfläche. 

Überschrift Textgruppe 
Eine wunderbare Heiterkeit hat meine ganze Seele eingenommen, gleich 
den süßen Frühlingsmorgen, die ich mit ganzem Herzen genieße. Ich bin 
allein und freue mich meines Lebens in dieser Gegend. 

 
Ich könnte jetzt nicht zeichnen, nicht einen Strich, und bin nie ein größerer 
Maler gewesen als in diesen Augenblicken. Wenn das liebe Tal um mich 
dampft, und die hohe Sonne an der Oberfläche der undurchdringlichen Fins-
ternis meines Waldes ruht. 

Tabelle 1: Tabellenüberschrift 

Ich könnte  jetzt nicht zeichnen nicht einen Strich 

und bin nie ein größerer  Maler gewesen als in  diesen Augenblicken 

 
Ich könnte jetzt nicht zeichnen, nicht einen Strich, und bin nie ein größerer 
Maler gewesen als in diesen Augenblicken. Wenn das liebe Tal um mich 
dampft, und die hohe Sonne an der Oberfläche. 
 

 

Abbildung 1: Beschriftung 

Ich könnte jetzt nicht zeichnen, nicht einen Strich und bin nie ein größerer 
Maler gewesen als in diesen Augenblicken. Wenn das liebe Tal um mich 
dampft, und die hohe Sonne. 
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4.3 Rasterfläche Form mit Tabellenzelle  

Überschrift Sinneinheit 

Ich könnte jetzt nicht zeichnen, nicht einen Strich, und bin nie ein größerer 
Maler gewesen als in diesen Augenblicken. Wenn das liebe Tal um mich 
dampft, und die hohe Sonne an der Oberfläche. 

Überschrift Textgruppe 
Eine wunderbare Heiterkeit hat meine ganze Seele eingenommen, gleich 
den süßen Frühlingsmorgen, die ich mit ganzem Herzen genieße. Ich bin 
allein und freue mich meines Lebens in dieser Gegend. 

 
Ich könnte jetzt nicht zeichnen, nicht einen Strich, und bin nie ein größerer 
Maler gewesen als in diesen Augenblicken. Wenn das liebe Tal um mich 
dampft, und die hohe Sonne an der Oberfläche der undurchdringlichen Fins-
ternis meines Waldes ruht. 

Tabelle 2: Tabellenüberschrift 

Ich könnte  jetzt nicht zeichnen nicht einen Strich 

und bin nie ein größerer  Maler gewesen als in  diesen Augenblicken 

 
Ich könnte jetzt nicht zeichnen, nicht einen Strich, und bin nie ein größerer 
Maler gewesen als in diesen Augenblicken. Wenn das liebe Tal um mich 
dampft, und die hohe Sonne an der Oberfläche. 
 

 

Abbildung 2: Beschriftung 

Ich könnte jetzt nicht zeichnen, nicht einen Strich und bin nie ein größerer 
Maler gewesen als in diesen Augenblicken. Wenn das liebe Tal um mich 
dampft, und die hohe Sonne. 
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5 Bilder und Tabellen 

 

Abbildung 3: Mustertext Beschriftung 

Ich bin allein und freue mich meines Lebens in dieser Gegend, die für solche See-
len geschaffen ist wie die meine.  

Tabelle 3: Tabellenüberschrift 

LE Text Tabelle 12345 Eine wunderbare Heiterkeit hat meine ganze Seele 
eingenommen, gleich den süßen Frühlingsmorgen. 

Tabelle normal 
breit 

67890 Ich bin allein und freue mich meines Lebens in dieser 
Gegend.  

 
Ich bin allein und freue mich meines Lebens in dieser Gegend, die für solche See-
len geschaffen ist wie die meine.  

Tabelle 4: Tabelle maximale Breite 

LE Text Tabelle 12345 a I Seele Heiterkeit  b Eine wunderbare Heiterkeit hat 
meine ganze Seele  

Tabelle max. 
breit 

67890 b II allein  mich  a  solche Seelen geschaffen ist wie 
die meine.  
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Glossar

Alpen  
sind das höchste Hochgebirge in Mittel- und Süd-
europa und erstrecken sich in einem 1200 Kilome-
ter langen und zwischen 150 und 250 Kilometer 
breiten Bogen vom Ligurischen Meer bis zum 
Pannonischen Becken. 
 
Alpenregion  
nimmt eine Fläche von etwa 200.000 Quadratkilo-
metern ein. Sie dehnt sich etwa 750 km von West 
nach Ost und ca. 400 km von Süd nach Nord aus 
und wird vom Rhonetal, dem Schweizer Mittel-
land, dem Oberlauf der Donau, der Kleinen unga-
rischen Tiefebene, der Po-Ebene und dem Golf 
von Genua umgrenzt. 
 
Alpenbogen  
schließt im Südwesten am Golf von Genua an den 
Apennin an, umfasst die Po-Ebene, verzweigt sich 
zum französischen und Schweizer Jura und endet 
fächerförmig im Osten vor dem westpannoni-
schen Berg- und Hügelland. Im Nordosten an der 
Donau bei Wien sind die Alpen durch das  
 
Wiener Becken  
von den geologisch verwandten Karpaten ge-
trennt, im Südosten gehen sie in das stark ver-
karstete Dinarische Gebirge über. Im Norden fal-
len die Alpen allmählich zum österreichischen und 
deutschen Alpenvorland ab. Im Süden ist der Ab-
fall zur Po-Ebene steiler. Der Gebirgszug, zu dem 
die Alpen gehören, erstreckt sich vom afrikani-
schen Atlas bis nach Südostasien. 

Gipfelhöhen  
in den westlichen Gebirgsstöcken liegen meist 
zwischen 3000 und 4300 Meter über dem Mee-
resspiegel, in den Ostalpen sind die Berge etwas 
niedriger. Der höchste Gipfel der Alpen ist der 
Mont Blanc mit 4807 Metern. 128 Berge der Al-
pen sind Viertausender, etliche Berge mehr oder 
weniger vergletschert.  
 
Gebirgsgruppen  
Die Alpen sind in zahlreiche Gebirgsgruppen und 
-ketten gegliedert. 
 
Klima- und Wasserscheide 
Sie trennen den zentralen Mittelmeerraum mit 
dem Etesienklima vom atlantisch beeinflussten 
nördlichen Mitteleuropa und stehen am Ostrand 
unter kontinentalem Einfluss. Auch die Entwässe-
rung folgt diesen Großrichtungen zu Mittelmeer, 
Nordsee und Schwarzem Meer. 
 
Lebensraum  
von 13 Millionen Menschen und genießt europäi-
sche Bedeutung als Erholungsraum. Ungarn hat 
Anteile an Mittelgebirgen, die zu den Alpen ge-
zählt werden, beispielsweise an Günser und 
Ödenburger Gebirge, wird in der Regel jedoch 
nicht zum Alpenraum gezählt. Seit der Frühge-
schichte stellen Alpentäler und -pässe auch wich-
tige transeuropäische Verkehrsverbindungen dar.  
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Abkürzungsverzeichnis 

a LE Text hängend groß 
a. A.  anderer Ansicht 
a. a. O.  am angegebenen Ort 
a.D.  außer Dienst 
a. E.  am Ende 
a. F.  alte Fassung 
Abb.  Abbildung 
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Index 

Alpen  4 
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